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SCHRIFTENVERZEICHNIS1 
 

 

Monographien 
(1) Haaker, Andreas: Potential der Goodwill-Bilanzierung nach IFRS für eine 

Konvergenz im wertorientierten Rechnungswesen – Eine messtheoretische 
Analyse, Gabler-Verlag, Wiesbaden 2008, 606 Seiten (als Dissertation mit dem 
Österreichischen Controllerpreis 2008 ausgezeichnet) 

 
Aufsätze in referierten Fachzeitschriften mit „doppelt blinder“ Begutachtung 
durch unabhängige Fachexperten 
(2) Haaker, Andreas: Zur Zukunft der Kapitalerhaltung – IFRS und Solvenztest statt 

HGB-Abschluss?, in: Zeitschrift für das gesamte Genossenschaftswesen 
(ZfgG), Heft 3/2009, S. 198-218. 

(3) Haaker, Andreas: Rechnungswesenorientiertes Controlling – Messtheoretischer 
Analyserahmen und „neue“ Aufgabenfelder im Zusammenhang mit der IFRS-
Bilanzierung, in: Zeitschrift für internationale und kapitalmarktorientierte 
Rechnungslegung (KoR), Heft 7-8/2009, S. 432-440. 

(4) Haaker, Andreas / Haaker, Olga: Modernisierung des österreichischen 
Bilanzrechts und Controlling auf Basis der IFRS, Bericht über das Best-
Practice-Forum „Accounting“ beim 29. Österreichischen Controllertag in Wien, 
in: Zeitschrift für internationale und kapitalmarktorientierte Rechnungslegung 
(KoR), Heft 1/2009, S. 59-61. 

(5) Haaker, Andreas: Wertorientierte Kontrolle und Abweichungsanalyse auf Basis 
des Goodwill-Impairment-Tests nach IFRS, in: Zeitschrift für Planung & Unter-
nehmenssteuerung (ZP), Heft 1/2007, S. 83-108. 

(6) Haaker, Andreas: Grundgedanken zu einer Reform der Bilanzierung von 
immateriellen Vermögenswerten nach IAS 38 und zur zweckadäquaten 
Ausgestaltung einer „IFRS-Informationsbilanz“ (Teil II) – Weiterentwicklung der 
IFRS-Bilanz zu einer entobjektivierten Informationsbilanz, in: Zeitschrift für 
internationale und kapitalmarktorientierte Rechnungslegung (KoR), Heft 6/2007, 
S. 332-341. 

(7) Haaker, Andreas: Grundgedanken zu einer Reform der Bilanzierung von 
immateriellen Vermögenswerten nach IAS 38 und zur zweckadäquaten 
Ausgestaltung einer „IFRS-Informationsbilanz“ (Teil I) – Erfüllung des 
Informationszwecks und Reform des IAS 38, in: Zeitschrift für internationale und 
kapitalmarktorientierte Rechnungslegung (KoR), Heft 5/2007, S. 254-262. 

(8) Haaker, Andreas: Da capo: Zur Eignung des value in use einer cash generating 
unit gemäß IAS 36 als Basis einer wertorientierten Bereichssteuerung – Replik 
zum Beitrag von Klingelhöfer, KoR 2006 S. 590 und zugleich ein erneutes 
Plädoyer für eine Nutzung des Goodwill-Impairment-Tests nach IFRS im 
internen Rechnungswesen, in: Zeitschrift für internationale und 
kapitalmarktorientierte Rechnungslegung (KoR), Heft 11/2006, S. 687-695. 

                                                           
1  Hinweis: Ein Teil der Schriften ist unter http://www.haaker.net verfügbar. 
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(9) Haaker, Andreas: Einheitstheorie und Fair Value-Orientierung: 
Informationsnutzen der full goodwill method nach ED IFRS 3 und mögliche 
Auswirkungen auf die investororientierte Bilanzanalyse – Grundgedanken zum 
bilanzanalytischen Umgang mit den geplanten Regelungen des ED IFRS 3, in: 
Zeitschrift für internationale und kapitalmarktorientierte Rechnungslegung 
(KoR), Heft 7-8/2006, S. 451-458. 

(10) Haaker, Andreas: Der Value in Use einer Cash Generating Unit als adäquate 
Basis einer wertorientierten Bereichssteuerung – Replik zur Erwiderung von 
Michael Olbrich, KoR 2006 S. 43, in diesem Heft, und zugleich Plädoyer für 
eine auf den Daten des Goodwill-Impairment-Tests nach IFRS basierende 
Bereichssteuerung, in: Zeitschrift für internationale und kapitalmarktorientierte 
Rechnungslegung (KoR), Heft 1/2006, S. 44-47. 

(11) Haaker, Andreas: Die Zuordnung des Goodwill auf Cash Generating Units zum 
Zweck des Impairment-Tests nach IFRS – Zur Notwendigkeit der 
Berücksichtigung eines „negativen Goodwill“ auf Ebene der Cash Generating 
Units, in: Zeitschrift für internationale und kapitalmarktorientierte 
Rechnungslegung (KoR), Heft 10/2005, S. 426-434. 

(12) Haaker, Andreas: IFRS und wertorientiertes Controlling – Geprüfte 
bereichsbezogene Unternehmenswerte als „Service" der IFRS für die 
wertorientierte Unternehmenssteuerung, in: Zeitschrift für internationale und 
kapitalmarktorientierte Rechnungslegung (KoR), Heft 9/2005, S. 351-357. 

(13) Haaker, Andreas / Paarz, Michael: Die Segmentberichterstattung als 
Informationsinstrument – Gewährleisten die Regelungen des IAS 14 eine 
zweckadäquate Segmentabgrenzung?, in: Zeitschrift für internationale und 
kapitalmarktorientierte Rechnungslegung (KoR), Heft 5/2005, S. 194-199. 

(14) Haaker, Andreas: Das Wahrscheinlichkeitsproblem bei der 
Rückstellungsbilanzierung nach IAS 37 und IFRS 3 – Eine Analyse der 
Regelungen im Hinblick auf die Erfüllung des Informationszwecks, in: Zeitschrift 
für internationale und kapitalmarktorientierte Rechnungslegung (KoR), Heft 
1/2005, S. 8-15. 

 
Aufsätze in anderen Fachzeitschriften mit Begutachtung durch Herausgeber, 
Schriftleitung oder Fachbeirat 
(15) Haaker, Andreas: Einfache Solvenztests statt aufwendige 

Ausschüttungssperren zur Gewährleistung eines hinreichenden 
Gläubigerschutzniveaus?, erscheint in: Deutsches Steuerrecht (DStR), 2010. 

(16) Haaker, Andreas / Hoffmann, Wolf-Dieter: Aufweichung der planmäßigen 
Abschreibung als Krisenmittel?, in: Praxis der internationalen Rechnungslegung 
(PiR), Heft 3/2010, S. 80-81. 

(17) Haaker, Andreas / Hoffmann, Wolf-Dieter: Teilgewinnrealisierung bei 
langfristiger Auftragsfertigung im "modernisierten" HGB?, in: Praxis der 
internationalen Rechnungslegung (PiR), Heft 2/2010, S. 51-52. 

(18) Haaker, Andreas / Hoffmann, Wolf-Dieter: Aktivierung von 
Rückstellungsbeträgen?, in: Praxis der internationalen Rechnungslegung (PiR), 
Heft 1/2010, S. 21-22.  
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(19) Haaker, Andreas: Wertbeitragsmessung und wertorientierte 
Abweichungsanalyse auf Geschäftsbereichsebene, in: Controlling – Zeitschrift 
für erfolgsorientierte Unternehmenssteuerung, Heft 12/2009, S. 690-696. 

(20)  Haaker, Andreas / Hoffmann, Wolf-Dieter: Sachgerechte Interpretation der 
BilMoG-Regelungen?, in Praxis der Internationalen Rechnungslegung (PiR), 
Heft 12/2009, S. 371-371. 

(21) Haaker, Andreas / Freiberg, Jens: Kreditrisikobilanzierung nach dem Expected-
Loss-Ansatz?, in: Praxis der internationalen Rechnungslegung (PiR), Heft 
11/2009, S. 339-340.  

(22) Haaker, Andreas / Hoffmann, Wolf-Dieter: Grundsätze haptischer 
Bilanzierung?, in: Praxis der internationalen Rechnungslegung (PiR), Heft 
10/2009, S. 307-308.  

(23) Haaker, Andreas / Brösel, Gerrit: Poolabschreibung im IFRS- und HGB-
Abschluss? – Zur Übernahme der EStG-Normen in die IFRS- und die 
handelsrechtliche Bilanzierung, in: Praxis der internationalen Rechnungslegung 
(PiR), Heft 9/2009, S. 272-273.  

(24) Haaker, Andreas / Hoffmann, Wolf-Dieter: Komponentenansatz als GoB?, in: 
Praxis der internationalen Rechnungslegung (PiR), Heft 8/2009, S. 240-241.  

(25) Haaker, Andreas / Hoffmann, Wolf-Dieter: Kunstwerke als immaterielle 
Vermögenswerte?, in: Praxis der internationalen Rechnungslegung (PiR), Heft 
7/2009, S. 206-207.  

(26) Jessen, Ulf / Haaker, Andreas: "Drohende" Demokratisierung des IASB-
Standardsetting? – Gastkommentar, in: Der Betrieb (DB), Heft 26/2009, S. I.  

(27) Haaker, Andreas / Hoffmann, Wolf-Dieter: Eignung der IFRS für 
Ausschüttungszwecke?, in: Praxis der internationalen Rechnungslegung (PiR), 
Heft 6/2009, S. 172-173.  

(28) Haaker, Andreas / Hoffmann, Wolf-Dieter: Wahlrecht zur Aktivierung von 
Entwicklungskosten?, in: Praxis der internationalen Rechnungslegung (PiR), 
Heft 5/2009, S. 141-142.  

(29) Haaker, Andreas: Gläubigerschutz und Kapitalerhaltung – IFRS und 
Solvenztest statt HGB-Abschluss?, in: PerspektivePraxis, Heft 2/2009, S. 2-3.  

(30) Haaker, Andreas / Freiberg, Jens: Goodwill-Impairment-Test auf CGU-Ebene?, 
in: Praxis der internationalen Rechnungslegung (PiR), Heft 4/2009, S. 109-110.  

(31) Jessen, Ulf / Haaker, Andreas: Zur Fair Value-Bewertung im „modernisierten“ 
Handelsbilanzrecht – Ein Plädoyer für einen hinreichenden Gläubigerschutz, in: 
Deutsches Steuerrecht (DStR), Heft 10/2009, S. 499-505. 

(32) Haaker, Andreas/Freiberg, Jens: Bewertung von unsicheren 
Einzelverpflichtungen zum Erwartungswert?, in: Praxis der internationalen 
Rechnungslegung (PiR), Heft 3/2009, S. 78-79. 

(33) Haaker, Andreas/Freiberg, Jens: Fair value-Bewertung im „modernisierten“ 
HGB?, in: Praxis der internationalen Rechnungslegung (PiR), Heft 2/2009, 
S. 50-51. 

(34) Haaker, Andreas/Hoffmann, Wolf-Dieter: Objektivierungskriterien für faktische 
Restrukturierungsverpflichtungen?, in: Praxis der internationalen Rechnungs-
legung (PiR), Heft 1/2009, S. 17-18. 
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(35) Haaker, Andreas: Zur Ausübung des Full Goodwill-Wahlrechts nach IFRS 3 
(2008), in: CFO aktuell – Zeitschrift für Finance & Controlling, Heft 6/2008, 
S. 238-241. 

(36) Haaker, Andreas: Keine (weitere) Abkehr vom Gläubigerschutz im BilMoG – 
keine nur einjährige Ausschüttungssperre! – Erwiderung zur Stellungnahme des 
Arbeitskreises „Steuern und Revision“ im Bund der Wirtschaftsakademiker e.V., 
DStR 2008, 1299, in: Deutsches Steuerrecht (DStR), Heft 36/2008, S. 1750-
1754. 

(37) Haaker, Andreas: Das Wahlrecht zur Anwendung der full goodwill method nach 
IFRS 3 (2008), in: Praxis der internationalen Rechnungslegung (PiR), Heft 
6/2008, S. 188-194. 

(38) Haaker, Andreas: Die full goodwill method nach ED IFRS 3 – 
Anwendungsprobleme und Informationsnutzen, in: Praxis der internationalen 
Rechnungslegung (PiR), Heft 2/2006, S. 22-27. 

(39) Haaker, Andreas: Änderungen der Wahrscheinlichkeitsberücksichtigung bei der 
Rückstellungsbilanzierung nach ED IAS 37 – Eine Verbesserung in Bezug auf 
den Informationszweck?, in: Praxis der internationalen Rechnungslegung (PiR), 
Heft 4/2005, S. 51-56. 

(40) Haaker, Andreas / Paarz, Michael: Einfluss der Vodafone-Diskussion sowie der 
IFRS auf die steuerrechtliche Behandlung von Akquisitionen – Mögliche 
Auswirkungen auf die Goodwill-Bilanzierung?, in: Steuern und Bilanzen (StuB), 
Heft 15/2004, S. 686-691. 

 
Beiträge in Kommentierungen, Handwörterbüchern, Festschriften und 
sonstigen Sammelwerken  
(41) Schruff, Lothar / Haaker, Andreas: Immaterielle Vermögenswerte, erscheint in: 

Ballwieser, Wolfgang/Beine, Frank/Hayn, Sven/Peemöller, Volker H./Schruff, 
Lothar/Weber, Claus-Peter (Hrsg.): Wiley Handbuch IFRS 2010, 6. Auflage, 
Weinheim 2010, Abschnitt 11. 

(42) Schruff, Lothar / Haaker, Andreas: Immaterielle Werte in der deutschen und 
internationalen Rechnungslegung, in: Möller, Klaus/Piwinger, Manfred/Zerfaß, 
Ansgar (Hrsg.): Immaterielle Vermögenswerte: Bewertung, Berichterstattung 
und Kommunikation, Stuttgart 2009, S. 49-72. 

(43) Haaker, Andreas: Zur Zweckadäquanz der „neuen“ Goodwill-Bilanzierung nach 
IFRS – Eine messtheoretische Analyse der Erst- und Folgebilanzierung, in: 
Seicht, Gerhard (Hrsg.): Jahrbuch für Controlling und Rechnungswesen 2009, 
Wien 2009, S. 119-147. 

(44) Schruff, Lothar / Haaker, Andreas: Immaterielle Vermögenswerte, in: 
Ballwieser, Wolfgang/Beine, Frank/Hayn, Sven/Peemöller, Volker H./Schruff, 
Lothar/Weber, Claus-Peter (Hrsg.), Wiley Kommentar zur internationalen 
Rechnungslegung nach IFRS 2009, 5. Auflage, Weinheim 2009, Abschnitt 9, 
S. 441-487. 
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(45) Schruff, Lothar / Haaker, Andreas: Immaterielle Vermögenswerte, in: 
Ballwieser, Wolfgang/Beine, Frank/Hayn, Sven/Peemöller, Volker H./Schruff, 
Lothar/Weber, Claus-Peter (Hrsg.), Wiley Kommentar zur internationalen 
Rechnungslegung nach IFRS 2008, 4. Auflage, Weinheim 2008, Abschnitt 9, S. 
385-423. 

(46) Schruff, Lothar / Haaker, Andreas: Zur zweckadäquaten Berücksichtigung von 
Wahrscheinlichkeiten im Rahmen der Rückstellungsbilanzierung nach IFRS – 
Die Regelungen des IAS 37, IFRS 3 und ED IAS 37 im Vergleich, in: Kirsch, 
Hans-Jürgen/Thiele, Stefan (Hrsg.): Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung, 
Festschrift zum 70. Geburtstag von Jörg Baetge, Düsseldorf 2007, S. 531-557. 

(47) Schruff, Lothar / Haaker, Andreas: Immaterielle Vermögenswerte, in: 
Ballwieser, Wolfgang/Beine, Frank/Hayn, Sven/Peemöller, Volker H./Schruff, 
Lothar/Weber, Claus-Peter (Hrsg.), Wiley Kommentar zur internationalen 
Rechnungslegung nach IFRS 2007, 3. Auflage, Weinheim 2007, Abschnitt 9, 
S. 367-405. 

(48) Schruff, Lothar / Haaker, Andreas: Immaterielle Vermögenswerte, in: 
Ballwieser, Wolfgang/Beine, Frank/Hayn, Sven/Peemöller, Volker H./Schruff, 
Lothar/Weber, Claus-Peter (Hrsg.), Wiley Kommentar zur internationalen 
Rechnungslegung nach IFRS 2006, 2. Auflage, Weinheim 2006, Abschnitt 9, 
S. 325-358. 

 
Rezensionen in Fachzeitschriften 
(49) Haaker, Andreas: Rezension zu Gerhard Kurz: Das IASB und die Regulierung 

der Rechnungslegung in der EU, Peter Lang Verlag, Frankfurt am Main  2009, 
erscheint in: Zeitschrift für betriebswirtschaftliche Forschung (ZfbF) (in 
Vorbereitung). 

(50) Haaker, Andreas: Rezension zu Florian Franke: Synergien in Rechtsprechung 
und Rechnungslegung, Gabler-Verlag, Wiesbaden 2009, erscheint in: Zeitschrift 
für internationale und kapitalmarktorientierte Rechnungslegung (KoR) (in 
Vorbereitung). 

(51) Haaker, Andreas: Rezension zu Franz W. Wagner/Thomas Schildbach/Dieter 
Schneider (Hrsg.): Private und öffentliche Rechnungslegung, Festschrift für 
Hannes Streim zum 65. Geburtstag, Gabler-Verlag, Wiesbaden 2009,  in: 
Zeitschrift für Betriebswirtschaft (ZfB), Heft 12/2009, S. 1469-1473. 

(52) Haaker, Andreas: Rezension zu Wolf-Dieter Hoffmann/Norbert Lüdenbach 
(Hrsg.): NWB Kommentar Bilanzierung, NWB-Verlag, Herne 2009, in: Praxis 
der internationalen Rechnungslegung (PiR), Heft 12/2999, S. V. 

(53) Haaker, Andreas: Rezension zu Jörg Schumann: Unternehmenswert-
orientierung in Konzernrechnungslegung und Controlling, Gabler-Verlag, 
Wiesbaden 2008, in: Betriebswirtschaftliche Forschung und Praxis (BFuP), 
2009, S. 440-442. 

(54) Haaker, Andreas: Rezension zu Patrick Velte: Intangible Assets und Goodwill 
im Spannungsfeld zwischen Entscheidungsrelevanz und Verlässlichkeit, 
Gabler-Verlag, Wiesbaden 2008, in: Zeitschrift für internationale und 
kapitalmarktorientierte Rechnungslegung (KoR), Heft 12/2008, S. VIII. 
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Aktuelle Arbeitspapiere 
(55) Haaker, Andreas: Zur Zukunft der Kapitalerhaltung – IFRS und Solvenztest statt 

HGB-Abschluss?, DGRV-Working Paper 2/2009, Berlin 2009 (erschienen in 
ZfgG 3/2009). 

(56) Haaker, Andreas: Ein kritischer Blick auf den Entwurf eines DSR-
Thesenpapiers zur Zukunft des europäischen Gläubigerschutzes – Eine 
ökonomische Analyse hinsichtlich der Zielsetzung eines hinreichenden 
Gläubigerschutzes, DGRV-Working Paper 1/2009, Berlin 2009 (zur 
Veröffentlichung eingereicht). 

 
Schriften unter Mitarbeit und sonstige 
(57) DGRV (Hrsg.): Jahresabschluss der Kreditgenossenschaft, Loseblattwerk, 

Wiesbaden (Mit-Autor ab der 14. Ergänzungslieferung 2009). 
(58) Bühler, Hans-Hilmar / Haaker, Andreas / Lechner, Hans-Peter / Courtial, Judith: 

Vertiefende Behandlung ausgewählter IFRS-Vorschriften mit Auswirkungen auf 
das BilMoG, Gruppenveranstaltung Internationale Rechnungslegungs-
standards, in: DGRV (Hrsg.): DGRV-Prüfertagung, 24. bis 26. September 2008 
in Montabaur, Berlin 2009, S. 499-573.  

(59) Eiselt, Susanne / Haaker, Andreas: 3 Fragen an Dr. Andreas Haaker – 
Interview von von Dr. Susanne Eiselt, in: Österreichisches Controller-Institut 
(Hrsg.): Der Österreichische Controllerpreis 2008 – Die Auszeichnung für 
hervorragende Controlling-Forschung, Kongressunterlagen zum 29. 
Österreichischen Controllertag, Wien 2008. 

(60) Schruff, Lothar: Liabilities, in: Handelsblatt (Hrsg.): Wirtschafts-Lexikon – Das 
Wissen der Betriebswirtschaftslehre, Stuttgart 2006, Band 7, S. 3494-3501 
(Mitarbeit). 

(61) Pricewaterhouse Coopers / Professur für Rechnungslegung und 
Prüfungswesen (Hrsg.): Arbeits- und Vortragsunterlagen zu „IAS-Go!“ – 
Seminar zur Einführung in die International Financial Reporting Standards 
(IFRS) (jährliche Mitarbeit von 2002 bis 2007). 

(62) Schruff, Lothar (Hrsg.): Arbeitsunterlagen zur Konzernrechnungslegung, 
12. Auflage, Göttingen 2005 (Mitarbeit ab der 10. Auflage). 

(63) Ballwieser, Wolfgang / Beine, Frank/Hayn, Sven/Peemöller, Volker H./Schruff, 
Lothar/Weber, Claus-Peter (Hrsg.), Wiley Kommentar zur internationalen 
Rechnungslegung nach IFRS, Braunschweig 2004 (Mitarbeit an mehreren 
Abschnitten). 

(64) Benner, Wolfgang / Oestreicher, Andreas/Schruff, Lothar, Finanzwirtschaft und 
Steuern, 2. Auflage, Göttingen 2004 (Mitarbeit). 

(65) Schruff, Lothar (Hrsg.): Arbeitsunterlagen zu Finanzwirtschaft und Steuern, 
Göttingen 2004 (Mitarbeit). 
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